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1 macyt, Sochwertler Greund! |

; ouedh Oein Vermdbhlungs Feff, |

Da mein efreuter Sing an eine Pfid¥

v | gedendlet, |

7. Die ¢ crgebnes Hevl su thun nie uﬂ'i
: tetlat, '

iy mich Beraniigungs - voll auf cind

Gliidrounfd) lendet,

Was aber hat DIEH i auf diefen Shiuf acbradt, |
Daed sue Ungeitift 7 Sinds Nadyte odev Tage? Tkt
HoftDu dev eit? hat Sie den Weehfet Div gemacht?
Grelaubde miv, dag id) nady dev Berkehvung frage, |
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Dit muf des Jahres Shiug ein Srund des RNeuen feyn,
Da Lns dic Sonny entroeicht, 1t fic Div nahy’ ecfcyienen,
Uns plagt dev fatte Rord, Ou fulieft den Feabling ein,

ety w8 evfhivst dag Loub, Div foll ¢6 wieder geimen.

®a manDecember fehreibt, fridht Du: Runif dec Map,
Du twilft beyyrm Eurken Licht fhon lange Iage seben,

36t 1affet fein Afpect ung faff vom Kummgr foety,
Doy Div belichet ¢8, das Seaentheil u toehlen, :

Sm Schiigen feelieft Du Die cine Sungfrau fir,

Di¢ fich deym geimen Kiee in Fleif und Avbeit Hleidet :
O nim gleidh die Natue anbe ohn alle Jjec:

o fudhit Du dodh ein Ferd, foovin das Hevk {ich foeide,

2n ftatt dov aften it gehft Du der neuen nady,
Und fteeichft die Tage aus, die Div nid)t woblgefallen,
“Du fiekft dev Sternen Lauff nidht an dern blauen Dac,
Gin ander Steen bety und dient Div sum Jwed fiie alfen,

KRein Wunder, foenn e8 o, toie ich srsehle, geht,
Denn oo dieLiehe foiivds, o fic Salender madet,

Da fans nicht andecs fen 5 foad faum su dndeen fieht,
Das andet fic alfo, daf 8 aufd neue ladyet,

Die Licbe bleibet toobl dev Jeiten Panacce,
Wenn fie von Tugend glanse, fo seiget ihr Veefehren
Da, o0 die Hoffnung fHft, die fddnfte Anmuchs: Seer -
SShe Wireden fucht alsdenn nidht die Natur u fidhren.

Das Lidht deformme durdh Sie den angenehmiien Sehei,
Den Tagen fdendet fie Aurorens ghdne Strablen,

&5 muf Eein Deonat feev von feiven Sitern fegn,
Die Sabye geben Srudht in fouter giridnen Sehaten,

Wenn Finfternif ich seigt, und heeben Kummer bringt,
Wenn dec Afpeten Steaf mit Stuem und Wetter deduet,

Denn toitd nedhft SOt dev Lauff, der feindlich auf uns dringe,
Auf iven Balfams: Weg in lauter Wobl veenenet,




DU haff die Panacé ey Deiner foerthen Braut,

Dot edlen @oﬁmauntn in Ubeeftug gefunben,
Da nun die Aenderung ouf guten Seund gebaut:
So prophesen i Cuch viel taufend fiffer Stunden.

© Bangt denn dasg She-Sabe mit neuenSeegen an,

Prlanke, bavet, e, fud)t und eendiet alles GSute
RNach dem verandecten und neugemadten Plats,
Der Himmel Palte nur Gued (fets Oeyy frobem Muthe,

Dee May feyy Sure eit, - Lot Cuve Freude fehn,
2ebt in Bevanuglichbart, laft lauter Hofinung biiben,

DieSonne nabeet fich, dic Jeichen find febr fehon,
Die Jungfvan foicd gav geen 3u euver Sendte sichen,
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	Bey glücklicher Celebrirung des am 4. December des 1727. Jahres angestelleten Schmaltz- Und Hoffmannischen Hochzeit-Festin, Wolte Seine Freude in einer aufrichtigen Gratulation abstatten Ein ergebener Freund B.
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